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2. Palliativkongress

u. a. mit Prof. Baroness Ilora Finlay of Llandaff



Ministerin Birgit Fischer - Ministerium  für Gesundheit,

Soziales, Frauen und Familie in NRW - und Frau Bundes-

übernommen haben. Dazu lädt das Katharinen-Hospital
Sie sehr herzlich ein.

Eine besondere Ehre ist es für uns, dass uns nach dem

Besuch von Dr. Cicely Saunders vor 3 Jahren auch diesmal

eine große Persönlichkeit aus England – dem Mutterland

der Palliativmedizin – unterstützt. Frau Prof. Baroness

Ilora Finlay of Llandaff (Professorin und Mitglied des

britischen Parlaments) wird zu Gast sein.

   Palliativmedizin in Bewegung.

Der große Erfolg unseres 1. Kongresses vor drei Jahren

hat uns ermutigt, erneut ein vielfältiges und hoch-

karätiges Programm mit international renommierten

Experten zu organisieren.

Palliativmedizin in Bewegung – kaum ein medizini-

scher Bereich erlebte eine solch dynamische Verände-

rung wie die Palliativmedizin in den vergangenen

Jahren. Und es geht weiter. Aber wohin?
Der Kongress beginnt am 27. November um 9.30 Uhr in

der Stadthalle Unna und endet um 18.00 Uhr.

Thematisch integriert, haben wir für Sie noch ein ganz

besonderes kulturelles Intermezzo.

Lassen Sie sich überraschen!

onkologischen Patienten - auf andere Patienten-

gruppen. Die zweite Vortragspalette beschäftigt sich

Unter diesem Titel steht der 2. Palliativkongress am

Samstag, 27. November 2004 in Unna, für den Frau

mit der zentralen Bedeutung der integrierten

Versorgung der Palliativpatienten.

Welche vernetzten Strukturen (stationär und ambulant)

müssen dafür aufgebaut werden? Welche Unterstüt-

zung ist notwendig?

Den Abschluss des Kongresstages bildet eine Podiums-

diskussion mit wichtigen Entscheidungsträgern, die

künftige finanzielle Rahmenbedingungen bzw. politi-

sche Weichenstellungen aufzeigen wird.

Internationale Referenten sowie hochkarätige Fachleute

aus Deutschland werden wichtige Themenbereiche

abdecken.

Ein Schwerpunkt ist die Ausweitung der palliativ-

medizinischen Betreuungskonzepte - neben den

Wir würden uns sehr freuen, Sie zu diesem Ereignis in Unn

begrüßen zu dürfen.

familienministerin Renate Schmidt die Schirmherrschaft

Zudem thematisiert der Kongress  vor dem Hintergrund

aktueller gesellschaftspolitischer Diskussionen auch

ethische Fragestellungen.



   Palliativmedizin in Bewegung.

09.30 Uhr Grußworte
GF Klaus Bathen, Katharinen-Hospital Unna
Dr. Ruthmarijke  Smeding, PallEd,
Hannover/Brüssel

10.15 Uhr Palliativmedizin am Scheideweg?
Aktuelle Gesetzesvorschläge zur
Legalisierung der Sterbehilfe und
andere ethische Fragen in
Großbritannien.
Prof. Baroness Ilora Finlay of Llandaff,
Palliativmedizinerin an der University of
Wales und Mitglied des Britischen
Parlaments, Cardiff

12.00 Uhr „15 Jahre und (k)ein bisschen
  weiser  ...“
  Ambulante  Palliativversorgung
  für  Menschen  mit  HIV/AIDS

Achim Weber, Deutsche AIDS-Hilfe, Berlin

12.30 Uhr Mittagspause
Buffet und Besuch der Industrieausstellung

13.30 Uhr Künstlerischer Einwurf:
  „Bevor ich gehe, bleibe ich“

Petra Afonin, Bochum

14.10 Uhr „Integrierte Versorgungs-
  strukturen in der Palliativ-
  medizin  und  Perspektiven  ihrer
  Entwicklung  in  Deutschland“.

Dr. Thomas Schindler, Sekretär DGP, Geldern

11.15 Uhr „Ich seh‘ nichts mehr, ich
  hör‘ nichts mehr, ich weiß
  nichts  mehr!“
  Die  Bedeutung  von
  Palliative Care für die Be-
  handlung  von  hochbetagten,
  kranken  und  verwirrten
  Menschen.

Dr. Martina Schmidl, Geriatriezentrum
Am Wienerwald, Wien

Fremdsprachliche Beiträge werden simultan übersetzt.

14.30 Uhr Vernetzung? „Es funktioniert!”
Ein Praxisbeispiel
Cordula Burgard, Susanne Brake,

  Dr.  Boris  Hait, Palliativstation und APD,
                            Katharinen-Hospital Unna

15.00 Uhr „Hospiz - Bewegung - Wohin?
  Hospizarbeit - ein Glied in
  der  Versorgungskette Schwerst-

kranker  und Sterbender”
Gerlinde Dingerkus, Leiterin ALPHA
Westfalen, Münster

15.30 Uhr Kaffeepause

16.00 Uhr Am Lebensende:
  Wie handeln unsere Nachbarn?

Erfahrungen  eines „Grenzgängers”
Dr. Joep Douma, Rijnstate Hospital,
Arnheim

  u.  a.  mit Bundesvorstandsmitglied AOK
Hubert Hüppe, MdB und 2. Vorsitzender
Enquete-Kommission des Bundestages
„Recht und Ethik in der Medizin“

  Moderation: Dr. Ruthmarijke Smeding

17.00 Uhr Podiumsdiskussion
„Palliativmedizin in Bewegung –
Herausforderungen an der Grenze”

Dr. Birgit Weihrauch,ltd. Ministerialrätin
MGSSF NRW

18.00 Uhr Ende des Palliativkongresses



Anmeldung

Bitte überweisen Sie den Kostenbeitrag von 85,- EUR,

versehen mit dem Stichwort „Palliativkongress“, auf das

Konto 2485 bei der Sparkasse Unna, BLZ 443 500 60.

Wir stellen Ihnen dann umgehend Ihre Anmeldebe-

stätigung zur Verfügung.

   Palliativmedizin in Bewegung.

Die Teilnahmegebühr beträgt 85,- EUR p. P.

Darin sind bereits Kaffee, Tee, Gebäck, Getränke und

Mittagessen enthalten.

Die Veranstaltung ist im Rahmen der „ Zertifizierung

der ärztlichen Fortbildung” der Ärztekammer Westfalen-

Lippe mit insgesamt 8 Punkten (Kategorie: A) anrechenbar.

(Für Ehrenamtliche, Studierende und DGP-Mitglieder 50,-EUR)

Astra Zeneca

Arrow Deutschland GmbH

Aventis Pharma
Deutschland GmbH

Baxter Deutschland GmbH

Berlin Chemie AG

Bristol-Meyers Squibb

Bursch Medizintechnik
Vertriebs GmbH

Cephalon GmbH

Fresenius Kabi

Katharinen-Hospital Unna

Stichwort „2. Palliativkongress“

z. Hd. Hr. Valerius / Fr. Stahl

Obere Husemannstraße 2

D - 59423 Unna

Tel  0 23 03/100-27 48 oder 0 23 03/100-27 77

Fax  0 23 03/100-27 00

E-Mail: valerius@katharinen-hospital.de

Wir vermitteln Ihnen zudem gerne eine Hotelreservie-

rung in der von Ihnen gewünschten Kategorie.

Für weitere Fragen zum Kongress stehen wir Ihnen

natürlich jederzeit gerne zur Verfügung:

Fr. Heidrun Fröhlich, Fr. Cordula Burgard, Palliativstation

Tel 0 23 03/100-38 00

Dr. Boris Hait, Palliativstation

Tel 0 23 03/100-38 01

Grünenthal GmbH

Hoffmann-La Roche AG

Intersurgical
Beatmungs-Produkte GmbH

Janssen-Cilag GmbH

Johnson&Johnson

Krankentransporte
Schröder GmbH

Lohmann & Rauscher GmbH

Marienpflegeberatung GmbH

Merck KG aA

Mölnlycke Healthcare GmbH

MSD Sharp & Dohme GmbH

Mundipharma
Vertriebsgesellschaft
mbH & CoKG

Norgine GmbH

Novartis Oncology

Pfizer GmbH

Privatzahnklinik +
Privatzahnarztpraxis Unna

Ratiopharm GmbH

Wir danken für die freundliche Unterstützung den folgenden Unternehmen:
Rentex Hagen

Rüsch GmbH

Ruth Kiskel GmbH

Smiths Medical
Deutschland GmbH

Stadtfenster GmbH

Wissner-Bosserhoff

Zehnacker GmbH


